
FISCHBACH. Die Mitglieder des SV
Fischbach haben ihren Vorsitzenden
Josef Jobst bei der Jahresversammlung
einstimmig für weitere zwei Jahre in
seinem Amt bestätigt. In seinem Be-
richt befasste er sich hauptsächlich
mit den gesellschaftlichen Aktivitäten
des mehr als 600 Mitglieder zählenden
Sportvereins; über das sportliche Ge-
schehen informierten die Abteilungs-
leiter.

Ein Jahr Verschnaufpause

Hauptattraktion des vergangenen Jah-
res war demnach nicht nur für den SV
der Fischbacher Weihnachtsmarkt,
der nach einer „Verschnaufpause“ im
nächsten Jahr seine dritte Auflage er-
fahren soll. Eine für den SV ebenfalls
wichtige Veranstaltung gesellschaftli-
cher Art sei jeweils auch die Christ-
baumversteigerung am zweitenWeih-
nachtsfeiertag. In Verbindung mit der
vorgelagerten Haussammlung gehöre
sie zu den wichtigen Möglichkeiten,
die Vereinskasse aufzubessern und die
Handlungsfähigkeit für Investitionen
zu erhalten.

Der vierte Landkreislauf führte im
Mai vergangenen Jahres durch Fisch-
bach, erinnerte der Vorsitzende weiter.
Im dreistündigen Hochbetrieb seien
hier die Staffeln getauscht und die vor-
beikommenden Sportler mit Applaus
empfangen oder mit Flüssigkeit ver-
sorgt worden.

In seinem Ausblick informierte
Jobst die Anwesenden über die Teil-
nahme am Gründungsfest des SV Al-
tenschwand/Neuenschwand am 26.
Juni und der Sportplatzeinweihung

des SV Erzhäuser/Windmais am 24. Ju-
li. Beim Fest der Fischbacher Dorfge-
meinschaft am 9. Juli am Barnabas-
Brunnen werde man ebenfalls Präsenz
zeigen.

Die Leiterin der Damengymnastik-
abteilung, Pia Fenk, hat die Abteilung
erst im Februar von Monika Ziegler
übernommen. Sie erinnerte an ihre Er-
folge mit hohen Teilnehmerzahlen bei
den Gymnastikstunden, beim Som-
merpicknick, dem Eisdielenbesuch
und derWeihnachtsfeier.

Seitens der Wintersportabteilung
leistete man wiederum intensive Ju-
gendarbeit, sagte der Abteilungsleiter
Jörg Dannerbeck. Aber auch die Er-
wachsenenskifahrten seien nicht zu
kurz gekommen. Er erinnerte an die
Ski- und Snowboardkurse für Kinder
und Jugendliche am Hohen Bogen
oder die Ausflüge nach St. Moritz,
Brixen, Maria Alm oder zwei Flutlicht-
fahrten. Abschließend dankte Jörg
Dannerbeck für eine großzügige Spen-
de der Raiffeisenbank Nittenau für die
Anschaffung von Signalwesten, die
hauptsächlich bei den Skikursen An-
wendung fänden.

Stockschützenleiter Erhard Liebl
gab ebenfalls einen Überblick aus dem
Wettkampfbetrieb.

Eröffnungsturnier am 1. Mai

Von einemWettkampfjahr konnte Ge-
org Roidl aus der Tennisabteilung be-
richten. Die guten Ergebnisse resul-
tierten vor allem auch aus der guten
Jugendarbeit. Das Eröffnungsturnier
in der neuen Saison werde man am 1.
Mai durchführen. Über sportliche De-
tails aus dem Fußballbetrieb berichte-
teManfred Diettler.

Nach den Ehrungen langjähriger
Mitglieder durch die Vorstandschaft
übernahmen die Stadträte Albert Her-
zog, Heinrich Hofstetter und Roland
Hummel den Ablauf der Neuwahlen.
Zügig wurden alle Posten wieder be-
setzt und das „Feld“ für weitere zwei
Jahre bestellt. (tah)

VEREINEMit über 600Mitglie-
dern zählt der SV Fischbach
zu den aktivsten Vereinen
des Nittenauer Ortsteils. Jo-
sef Jobst bleibt weiterhin ers-
ter Vorsitzender des Vereins.

SV bringt Leben in dieDorfgemeinde

Mit dieser Vorstandschaft geht der SV Fischbach in die nächsten Jahre:
(v. l.) Monika Fink, Erhard Liebl, Georg Roidl, Johann Igl, Pia Fenk, Roland
Hummel, Josef Jobst, Hermann Seitz, Hans Huf, Günther Weber, Manfred
Diettler, Jörg Dannerbeck und Marion Weber. Fotos: tah

Diese Mitglieder waren bei den Ehrungen anwesend: (v. l.) 1. Vorstand Jo-
sef Jobst, Ludwig Birk, Rainer Kotterba, Josef Biller, Petra Spitzer, Ri-
chard Hiltl, Christine Fendl, Richard Jobst, Helmut Diettler und Hans Huf.
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NITTENAU. Das Storchenpaar auf dem
Haus des Gastes kann live aus der Nä-
he beobachtet werden. An der Fernseh-
antenne auf dem Dach hat Hans Fünf-
finger, Systembetreuer bei der Stadt-
verwaltung Nittenau, eine Live-Kame-
ra installiert. „Diese überträgt die Bil-
der aus dem Storchennest per W-Lan
zur Bücherei und von dort kommen
sie dann auf unseren Server“, erklärt
Fünffinger. Fünffinger interessierte
das Projekt vor allem wegen der tech-
nischen Herausforderungen, die Nitte-
nauer freuen sich über die „hautna-
hen“ Bilder.

Mit einer Drehleiter der Feuerwehr
wurde die Kamera befestigt, die bereits
seit Mitte März die Bilder überträgt.
Wer den Störchen ins Nest gucken
will, muss auf der Seite www.nitte-
nau.de den Punkt „Aktuelles“ anwäh-
len.

Kamera im
Storchennest
NATUR Im Internet ist ein
Blick in die Familienstube
der Störchemöglich. Der
Link befindet sich auf der
Homepage der Stadt.

NITTENAU. Im Kreise ihrer Familie und
Freunde feierte Franziska Oberpaul
am Mittwoch 80. Geburtstag. Franzis-
ka Oberpaul, eine geborene Hartan,
wuchs auf dem landwirtschaftlichen
Anwesen der Eheleute Franz Xaver
und Cäcilia Hartan inNonnberg (Kreis
Altötting) auf. Wie es damals so
Brauch war, half sie bis zur ihrer Hei-
rat fleißig auf dem elterlichenHofmit.

Bei der Arbeit lernte sie auch den
Zimmerer Josef Oberpaul kennen. Die
beiden verliebten sich ineinander und
schlossen 1955 den Bund fürs Leben.
Franziska schenkte ihrem Mann zwei
Töchter. Heute ist die Großmutter
stolz auf vier Enkelkinder und vier Ur-
enkelkinder. 1963 zog die Familie
nach Nittenau. Die rüstige Rentnerin
liest täglich ihre Tageszeitung, löst ger-
ne Kreuzworträtsel, ist eine begeisterte
Handarbeiterin – besonders dem Sti-
cken gehört ihre Vorliebe. Weiterhin
gehört der Umgang mit Blumen und
das Schwammerlsuchen zu ihrenHob-

bies. Diese Aktivitäten sowie der sonn-
tägliche Kirchgang haben das Geburts-
tagskind so rüstig erhalten, ist sie
überzeugt.

Im Namen der Stadt Nittenau gra-
tulierte der zweite Bürgermeister Otto

Storbeck und überreichte ihr ein Le-
benselixier von den Jugenbergbauern.
In seiner Begleitung schloss sich die
Seniorenbeirätin Erika Rettinghausen
den Glückwünschen an und übergab
ein süß gefülltes Kaffeehaferl. (tbe)

Das Sticken ist ihre Leidenschaft
LEUTEDie rüstige und aktive
Rentnerin Franziska Ober-
paul feierte ihren 80. Ge-
burtstag.

Seniorenbeirätin Erika Rettinghausen (l.) 2. Bürgermeister Otto Storbeck gra-
tulierten Franziska Oberpaul zum 80. Geburtstag. Foto: tbe
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AnzeigenannahmeBruck:Multerer
Zeitungsd., Tel. (0 94 34) 13 73
Abo-Verkauf: Roland Bodner, Tel.
(01 71) 8 17 78 66 und (0 94 71) 49 69,
E-Mail: roland.bodner@mittelbayeri-
sche.de
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ANSPRECHPARTNER

Abo-/Leserservice (08 00) 207 207 0
(gebührenfrei, nur aus den Festnetzen)
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93149 Nittenau

Fax (0 94 36) 25 28
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Online www.mittelbayerische.de
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FILM AB

Kinocenter Nittenau
„Paul - Ein Alien auf der Flucht“, ab
zwölf Jahren, Sa./So. 14 und 17 Uhr
(erm.) sowie 20 und 22.30 Uhr.Mo.
14 und 17 Uhr (erm.) sowie 20 Uhr.
„RIO“ (3D), ohne Altersbeschrän-
kung, Sa. und So. 14 und 17 Uhr
(erm.) sowie 20 und 22.30 Uhr.Mo.
14 und 17 Uhr (erm.) sowie 20 Uhr.
„The Mechanic“, ab 18 Jahren, Sa.
und So. 20 und 22.30 Uhr.Mo.
20 Uhr.
„HOP - Osterhase oder Super-
star?“, ohne Altersbeschränkung,
Sa., So. undMo. 17 Uhr (erm.).
„Winnieh Puuh“, ohne Altersbe-
schränkung, Sa., So. undMo. 14 Uhr
(erm.).
Ab Donnerstag: „Fast Five“, Vorpre-
miere amMittwoch um 20 Uhr, und
„Thor“ (3D).
Sie erreichen das Kinocenter unter
der Tel.-Nr. (0 94 36) 23 13.
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FÜR DEN NOTFALL

Rettungsleitstelle: 1 92 22
Apothekennotdienst: Sa./So.
Stadt-ApothekeNittenau, Tel.
(0 94 36) 9 41 10.Mo.Markt-Apotheke
Bruck, Tel. (0 94 34) 90 21 73.
Kassenärztlicher Bereitschafts-
dienst: bis Dienstag, 8 Uhr, Tel.
(0 18 05) 19 12 12.
KinderärztlicheNotfallsprechstun-
de: jeweils 9 bis 11 Uhr und 16 bis
18 Uhr: Sa. Dr.Weidinger, Regensbur-
ger Str. 17, Nabburg, Tel. (0 94 33)
83 23; So./Mo.Dr. Aulinger, Regens-
burger Str. 40, Burglengenfeld, Tel.
(0 94 71) 61 00.
ZahnärztlicherNotfalldienst: jeweils
10 bis 12 und 18 bis 19 Uhr (sonst Tel.-
Bereitschaft): Sa. Dr. AnnetteWeber,
Nagelschmiedgasse 13, Schwandorf,
Tel. (0 94 31) 22 36; So./Mo. ZÄ Elisa-
bethWeingardt-Kendzia, Teunzer Str.
6, Oberviechtach, Tel. (0 96 71)
30 56 53.Weitere zahnärztl. Notfall-
dienste: Tel. (09 41) 5 98 79 25.
ZahnärztlicherNotfalldienst imUni-
klinikumRegensburg:Tel. (09 41)
94 40.
ÄrztlicherNotfalldienst der Bundes-
wehr, nur für Soldaten, Tel. (0 96 21)
7 06 21 10.
Frauenhaus: Tel. (0 94 71) 71 31.
E.ON-Entstördienst:Strom: (01 80)
2 19 20 91; Gas: (01 80) 2 19 20 81.

NITTENAU. Die Landfrauen unterneh-
men am Freitag, 29. April, eine Infor-
mationsfahrt in den Bayerischen
Wald. Die Teilnehmer besichtigen die
Raritäten-Gärtnerei Tremel und erhal-
ten eine Führung durch Arnbruck.
Vorgesehen ist außerdem ein Besuch
im Glasdorf Weinfurtner mit Betriebs-
besichtigung. Nachmittags fährt die
Gruppe zum längsten Baumwipfel-
pfad der Welt. Anmeldung unter Tel.
(0 94 36) 13 17 oder (0 94 36) 90 21 91.

Ausflug in den
BayerischenWald
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ERGEBNIS DER NEUWAHLEN UND EHRUNGEN

➤ 1. Vorsitzender: Josef Jobst
➤ Stellvertretender Vorsitzender: Jo-
hann Huf
➤ Kassiererin: Pia Fenk
➤ Schriftführerin:MarionWeber
➤ Gesamtjugendleiter: Josef Seidl
➤ Beisitzer:Monika Fink, Roland Hum-
mel, Johann Igl, Hermann Seitz und

GüntherWeber
➤ Die Abteilungsleiter wurden in ihren
Abteilungen gewählt undmussten in der
Mitgliederversammlung nur noch for-
mell bestätigt werden. Bestätigt wurden
Pia Fenk (Damengymnastik), Manfred
Diettler (Fußball), Erhard Liebl (Stock-
schützen) und Jörg Dannerbeck (Win-

tersport).
➤ Die Kassenprüfung übernahmen er-
neut Albert Herzog und Heinrich Hofs-
tetter.
➤ 25 Jahre sind dabei: Isabella Ernst,
Christine Fendl, Johann Hochmuth,Ma-
nuela Morbitzer, Peter Schmitz, Petra
Spitzer, ClaudiaWindl, Elvira Wolf und

Annegret Zandt.
➤ 40 Jahre: Josef Biller, Günter Birk,
Helmut Diettler, Johann Fuchs, Robert
Hochmuth, Reinhard Hummel, Richard
Jobst und Rainer Kotterba.
➤ 50 Jahre: Ludwig Birk, Richard Hiltl,
Johann Fleischmann und Johann Fohrin-
ger. (tah)


